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2L) Ein in der Stadt Carlshaven sehr wohlgelegenes und mit einer Altane oder Balkon verfthene^
'' Wohnhaus, worinnen 5 Stuben, von welchen eine mit einem Alkoven versehen ist, und 4 rape-

-irt sind, nebst 5 Kammern; ingleicheu ein langer Saal mit einem großen Ofen und 2 Ladmets,
' samt Küche und Boden, wie auch ein räumliches Waarenlager befindlich sind, um billige Miethe?

sogleich. Auch ist in dem neuerbar,erem Nebenhause anuoch Chaisen-Remise nebst Stallung für
Pferde, Küche und Schweine zu überlassen, und können auch noch Wohnungen für Domestiken
zurecht gemacht werden; sollte auch Gartenwerk dabey verlangt werden, so können 2, 4, aüth
io Acker Garten und ein Gartenhanschen oabcy gegeben werden. Herr Pfarrer Habicht daselbst
gibt nähere Nachricht. : \

26) Hinter dem Rarhhaus beym Kaufmann Schweinebradeu, ein Logis in der rte» Etage, beste
 het aus g gemalten Stuben, 4 Kammern, eine große Helle Küche, Keller, Stallyug und Boden,
auch auf Verlangen der Mitgebrauchvom Waschhaus, im gl. in dessen Behausung in der unrech
ften Johannisstraße 1 Logis von 1 Stube, Küche und Keller; sogleich oder auf Christrag.

27) In der Martinistraße Nr. 70. in der 2trn Etage Stube, Kammer, Küche und Platz für Holz,
 - mit oder ohneMeubeln; sogleich. / : -

 28) In der Fischggsse in deS Handelsmann Motz seinem Hause die zte Etage, bestehend in 2 Stu
ben, i Kammer und Küche; sogleich oder auf Ehristtag. ' ? *;;-'•

Personen, welche Dienste suchen:
 1) Ein Frauenzimmer von guter Herkunft und gesetzten Jahren, Wittwe ohne Kinder, so wegen

ihrer untadelhaften Aufführung Attestate beybringen kann, mit Kochen, Waschen , Bügeln, Ne
ben und andern Frauenzimmer-Arbeiten sehr gut umzugehen weiß, wünschen als Haushälterin

a . in eine bedeutende Land-Oekonvmie, oder auf sonst eine schickliche Art angestellt zu werde». Dre

' Waisenhaus-Buchdruckerey giebt weitere Nachricht. ; 

 2) Ein Mädchen, von guter Herkunft und wegen Absterben ihrer Eltern bey Anverwanden sehr M
' erzogen ist, mit Kochen, Waschen, Bügeln, Stricken und Nehen sehr gut umzugehen weiß, wünscht

artzserhalb Cassel bey eine Dame oder Kinder in Dienste zu kommen. Die Waisenhausbuchdruk-

kerey gibt weitere Nachricht.
 3) Eine Person von gesezten Jahren, welche Französisch spricht, Waschen, Nehen und Bügel«

 kan, und mit guten Attestaten versehen ist: wünscht in oder ausserhalb Cassel bey eine leinzelne
 Herrschaft, .oder bey Kinder in Dienst zu kommen. ^

Personen, welche verlangt werden: 1
1 j&gt; Bey eine einzelne Person eine Magd, di- mit -Uten Attestaten »ersehen, franzbstsch spreche»

kan, und sonst auch zur häuslichen Arbeit zu gebrauchen ist. Die Waisenhaus-Buchdruckerep *
sagt, wo. *•

 s) In eine hiesige Ehlen-Handlung ein auswärtiger Lehrling von honetter Herkunft, so im Rechne»
 und Schreiben geübt, auch Eaution leisten kan; sogleich. „

a) In eine hiesige Specerey-Handlung ein auswärtiger Lehrling, welcher im Rechnen und Schrei
ben erfahren ist, auch Eaution leisten kan.

: x) Ein guter Gemüsgärtner, der auch mit Mistbeeten gut umzugehen weiß und Zeugnisse seines Wohl«
 Verhaltens hat, gegen guten Lohn, auf Christtag. Der Schneidermstr. Seibert i» der Schloß-

1 straße gibt Nachricht.
 Eine Magd, welche neben der gewöhnlichen Handarbeit eine Kuh zu füttern versteht, wird auf

Ehnsttag verlangt, und'kan sich in der Waisenhans-Buchdruckerey gemeldet werden. , .ß

Kapitalien, welche auszulehnen:
 LzsRthlr. zu 4 »St. gegen gerichtliche sichre Hypothek, beysammeu oder auch in zwey Theilen.
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